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e den. 19. November 1833. cd 
Herr Generalmajor v. Beyer don Verkin, log. im Hotet de Wirt. 
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Nachſtehende Betanmmachung vom, 28 9 


ch u n g. 85 


ſeldſt einzudringen den Vorſuch machen, dies ober der guten Ordnung und 
der Sitilichkeit entgegen iſt, ſo werden die Aeltern, Vormüͤnder, Lehrer und 
Lehrheren aufgefordert, ihre Untergebenen einheiniſch zu halten, und ihnen zu 
eröffnen, daß ſich jeder, der dort laͤrmend und zwecklos umhertreibend geikof⸗ 
fen werden ſollte, es ſich ſelbſt zuzuſchreiben 2 wenn er au ar Bas 
und als € ee in Strafe verfällt. 

n Befolgung in Erinnerung gebröcht, mit dem algen; 
daß, da ſich auch der Mißbrauch eingeſchlich en, daß vor Anfang des Schau⸗ 
ſpiels und wahrend der Zwiſchenakte vor dem Schauſpielhauſe ein foͤrmlicher 
Handel mit Theater⸗ illeten getrieben wird, auch ſogar Käufer durch Verkauf 
von falſchen Billet betrogen werden, dieſer Handel auf keine Weiſe nachge⸗ 
geben werden kann, indem nur allein Theoter Billete au der Kaſſe oder an 
hn durch das Alte Blatt dekannt a Oerieen arstauft werben, 

ale 2, 428 1 
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. J. welche tolgenbermar f 


Da ſich gegenwärtig des Abends nor Anfang. dis Sceſpil und während 5 
deſſelben eine Menge Jungen auf, dem Koblenmarkte vor dem Shaufpielhaufe 
umtreiben und Lärm machen, auch wohl bei dieſer Gelegenheit in das Haus 


te 


— 0 - 


Siollten daher von jetzt ab dergteichen Billerhaͤndter vor dem Schau⸗ 


ſpielhaufe oder in der Gegend deſſelben ſich einfinden, um Billete oder Con⸗ 
tremarken zu verkaufen, fb werden ihnen die Billete abgenommen, ihre Nas 
men aufgeſchrieben und das Weitere über fie verfügt, Diejenigen aber welche 
mit falſchen Billeten ſich betreffen laſſen, wegen Betrug zur Unterſuchung und 
Strafe gezogen werden. 8 5 ö 
Danzig, den 14. November 1833. \ 
Königl. Preuß. Polizei Präfident. 


Av ert is s e m en t s. i 


Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht wird hierdurch 
bekannt gemacht, daß der Unterofficie Johann Eduard Zohmann und deffen 
Braut Anna Dorothea Eleonore Zildebrandt im Beitritt ihrer Vaters, vor Ein 
schung der Ehe, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes durch gerichtlichen 
Vertrag aus geſchtoſfen haben. b ee 

Danzig, den 8. Oetober 1833. 5 a 
Königlich Preußiſches Lande und Stadtgericht. 


Bon dem unterzeichneten Königl. Land und Stadtgericht wird hierdurch f 


bekannt gemacht, daß der Maurergeſell Johann David Erban und deſſen Ehefrau 
Slorentine Wilhelmine geb, Saͤnger, bei deren erreichten Großjaͤhrigken, die 
; 8 der Guͤter und des Erwerbes durch gerichtlichen Vertrag ausgefchlof 
an en. 25 3 Y 25 a EN 2 Be ne 5 * 5 
Danzig, den 18 October 1833. ö 
ö Königlich preußiſches Land» und Stabrgericht, 
Von dem unterzeichneten Königl. Land⸗ und Stodtgerichte wird hiemit zur 


Iffentlichen Keugraiß gebracht, daß der Oekonom Julius Jebens und die Jung 
frau Henriette Bachring von Neuendorf mittelſt gerichtlichen Ehevertrags de dao 
Lauenburg, den 18. Derover c, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für 


ihre kuͤnftige Ehe ausgeſchtoſſen haben. 
Danzig, den 12. Nodember 1833. n 
Königlich Preußiſches Land» und Stadtgericht. 
Der Einſaaße Cornelius Wienß aus Schoͤnau und deßfen Braut, dle 
verroitimere Einfaofe Zeinrich Beſtvater Catharina geb. Neufeld aus Schoͤnau, 
haben mirtelſt gerichtlichen Vertrages vom 28. Oktober 1833, die Gemeinſchaft der 
Suter und des Erwerbes wahrend der don ihnen, einzugehenden Ehe ausgeſchloſſen. 
Marienburg, den 4. November 1833. a 
5 Königlich Preuß. Landgericht. AS 
„Es haben der Kaufmann Cark Lorenz Buſch hier, und deſſen Ehefrau 
Couiſe geb. Blekuzewski durch den am 17. September . gerichtlich erklärten 
EChecontract die Gemeinſchaft der ‚Güter unter einander aus geſchloſfen, 5 
Puig, den ka. November 1833, TT 
Aoniglich Preuß. Land⸗ und Stadt⸗Gericht, = 
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Der interimiſtiſche Chauſſee⸗Zoll⸗Erheber David Schwe zu Groß Sucte⸗ 
in, und deſſen Braut Anne Marianne geb. Witting, Letztere im Beiſtande ihres i 


a Vaters, des Gutsbeſitzers Jacob Witting aus Boſchpohl, haben durch den am 


11. November c. gerichtlich geſchloſſenen Ehevertrag die Gemeinſchaft der Güter 
des Eingebrachten ſowohl, wie des Erwerdes ausgeſchloſſen. s g 

\ Schoͤneck, den 12. November 1833. 5 

Adliches Patrimonial ⸗ Gericht Succemin. 

Die Erhebung der Fiſch⸗ und Reiſerzinſen bei Krakau, Bohnſack und bei 
Neufähr, fol vom 1. Januar 1834 ab, auf drei Jahre, in einem, 
3 Montag, den 2. December c. Vormittags 10 Uhr 

auf unſerm Rathhauſe vor dem Herrn Oeconomie⸗Commiſſarius Weickhmann an⸗ 
ſtehenden Lieitations⸗Termin an den Meiſtbietenden, unter Vorbehalt der Genehmi⸗ 
gung aus gethan werden. Die Bedingungen ſind in unſerer Regiſtratur einzuſehen. 

Danzig, den 2. November 1833. 5 1 

— HOSyvberbüuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 


Das zum Kioſter Olioa gehörige, in der Brodtbänkengaſſe & 702. hie 
kelbſt belegene Wohnhaus, fol don Michaeli d. J. rechter Ziehzeit, anderweitig 
vermiethet werden, und fieher hiezu ein Terwin auf ; en: N 

5 den 26. November c. Vormittags 11 Uhr a 
in der Vehauſung des Unterzeichneten (Sandgrude e 391.) an, zu welch zm 
Miethsluſtige, die gehörige Sicherheit nachzuweſſen im Stande find, mit dem Be⸗ 
merken eingeladen werden, daß die Mieths bedingungen noch vor dem Termin hier 
zn erfahren ſind. ZI 5 > 
Danzig, den 19. November 1833. N ER 
Der Major und Garniſon⸗VBernaltungs⸗Dieeetor. N 
Er 3 v. Oſſowskl. 0 I 
> A n 3 cehg e m | 
Die Eigenthümer der von der Reſſource Concordia ausgeſtellten Actien : 
sub N 21. von 50 fl. Danziger auf den Namen des Herrn D. G. Bünfow, 
JJ Be BANNER, 


JJ L. Leſſe, 
J TT. A. E. Mubl, 
FFC — — C. C. Konopacki, 


baden uns angezeigt, daß ſolche verlohren gegangen ſeien und deren Amortiſation 
nach geſucht. Auf den Grund dee Geſellſchaftsſtatuten und der allgemeinen geſetzli⸗ 
chen Vorſchriften fordern wie demzufolge alle diezenigen, welche an dieſe Aetien 
als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand» oder ſonſtige Brief⸗Inhaber einen Anſpruch 
haben, auf, ſich innerhalb einer Woche und laͤngſtens bis zum 31. December d. 
J. bei uns zu melden, oder zu gewärtigen, daß Ge damit präcludirt und der Des 
teag der Actien an den aus unſern Büchern ſich ergebenden Eigenthuͤmer ausge⸗ 
i zahlt werden wird. Danzig, den 18. November 1833. 8 
Die Comité der Ksſſouree . 
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„ In den Tagen der känfiſgen Woche, Montag den 25. und Olenſtag, den 
28. November, werden die Schuͤter und Schülerinnen der hieſtgen Pauperſchules, 
die aus den Mitteln der Schulkaſſe und durch ‚wohlihiärige Spenden in dieſen 
Jahre neu bekleidet find, den jährlichen Martini⸗Umgang abhalten. Auch aus dem 
Munde dieſer Unmundigen hat ſich der Herr ein Lob bereitet; mit innigem Dank 
gefühl blicken ſie auf ihn und ſegnend auf die Wohlthuͤter, die von feinem Geiſte 

beſeelt ſich der Duͤrftigen annehmen; denn ſolche Opfer gefallen Gott der da ſpricht; 
a Gebet ſo wird euch gegeben. So hoffen auch wir, es werden unſere edeldenkenden 5 
Mitbürger und Bürgerinnen dieſen fo chriftischen Sinn bethaͤtigen und uns guͤtgen 

GBeiſtand leiſten, damit dieſe Jugend mit dem Geiſte beſeelt, und immer mehr dür 
Gottesfurcht erzogen werden kann. > FEN 
Wenn gleich die Zeiten trüde.und drückend find, ſo erinnern wir uns dennoch 
daran, daß Gott die fröhlichen Geber lieb habe. f a = 
Sg, Die Vorſteher der hieſigen Pauperſchulenn . 
8 : M. 5. Engfer. 3. W. Mayer.. 


Den verehrt. Mitgliedern der Reſſource zum fteundſchaft⸗ 
lichen Verein wird hiemit ergebenft angezeigt, daß N 7 135 
5 Dienſtag, den 26. November .. RER 
das erſte Concert und Tan; vergnügen ſtattfinden wird. Das Concert fängt um 
BU n die Lomies „ 
Emi keſp. Publiko moche ich hiedurch die ergebene Anzeige, daß ich meine 
Lotterie⸗Untereinnahme gleichtolls von der großen Hoſennaͤhergaſſe nach meiner neuen 
Wohnung Hundegaſſe e 93. verlegt habe. 8 i \ 
Die Ziehung der Sen, Klaſſe ösſter Lotterie iſt den 19. e. angefangen, und 
erſuche ich Diejenigen. meiner geehrten Herrn Spieler, welche es nicht gewohnt find, 
die Looſe von mir zugeſchickt zu erhalten, ſolche gefalligſt aus meiner neuen Woß⸗ 
ung abholen zu kaſſfen. 233 re Rohde. SE 
Dianzig, den 21. November 1833; ’ 
Zum Pfennig- Magazin, wobei jährlich 300 Kupf. find, für 3 Sgr. viertel 
.. Mbrig beizutreten, jo wie auch zur Hamburg., Staatszeitung, Elbinger⸗Anzeiger, 
Dampfbocs billig, Johannisthor e 1360. 2 Treppen hoch, wo auch Wachstuch 
m Stücken wohlfeil verferngt wird. re a FD 


Meine Wohnung it fortwährend in der Johannisgaſſe 12 1376. und em⸗ 


plehle ich mich zum gätigen Andenken im Verfertiaen aller Kuͤrſchnerar⸗ 
belt; reelle Bedienung wird ſtets mein Augenmerk ſein. C. G. ploͤhn, Kuͤrſchner meier. 


Die Grügerei in Scharfenort iſt unter billiger Bedingung zu verpachten! 

euch Reben dafelbſt 3 gute Arbeitspferde zum Verkauf. Das Naͤhere daſelbſt. 
Scharfenort, den 19. Novem der 1833. u „ TR, > 
Huf das belledle buchen hochländiſcht Kloben⸗Kloftethek werden wieder Pe, 
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Spelangen angenommen "gefäligf durch 8. Sprung. deiner Damm in weißen 


Kreutz. N 3 5 
Jett itt wieder hochtkadiſdes Klafter⸗Holz zu moͤglichſt billigen Preſſen ju 


3 


. i Een, zur Berichtigung der unbefriepigten Nachfragen bei C. Roy in Emaus⸗. 
pvortdeilbaftes Geld ge ſchaͤft. 
Ein ſicheres Kapital don 1500 z it Veränderung halber jetzt (ohne 
Eiamiſchung) für 1200 H zu verkaufen; hierauf Reflectirende belieben ihre Adreffe 

anter V. im Königl. Intelligenz⸗Comioie abzugeben. 

i J)) ĩͤ v 
Lioanggoſſe 2 401. iſt die Hange⸗Etage, beſtehend in 2 modern dekorſe⸗ 
ten Zunmern nebſt Cabinett und ſonſtigen Bequemlichkeiten mit und ohne Meudein 
“fofort zu vermierhen und zu beziehen. =: . 


a 


. TREE M 
Freitag, den 22. November 1833 Nachmittags um halb 3 Uhr, wel den 
15 Verfügung Es. Kön. Pr. Commerz⸗ u. Adenralitäts⸗Collegit hieſelbſt, die Mäkler 
WMllinowski und Jantzen am Schäffereiſchen Waſſer, auf dem Steffen⸗Speiches 4 
| und 5 Trepp. lagernd, durch Öffentliche Auction an den Meiſtbietenden gegen bas ze 
Dezahlung in Pr. Cour. pr. Laſt von 567 Scheffel verkaufen 8 
TREE ee see Laſt Roggen. . 
ee — 26 —— . ee 
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3 Gerſie. a : Ei 

echer daſtene Matten 8 Stück pr. Decher. 

Sn zück Kornſaͤcke. : 

ER 2 ; nk 49 . EN 1 5 Er 
wiſches mir dem Schiſſe Johanna Juſiana geführt don Capt: C. N. Wil, umer 

| De eingegangen und alles mehr oder weniger de Seiwaßte befhätigt 
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Sachen zu verkaufen In Danılg 
Mobilia oder bewegliche Sachen. ; 


2 Fe eee eee ed ern ee 5 
„Eine Auswahl ſchwarzer und couleurter Seidenzeuge, ſowohl von der geh 
wohnlichen als doppelten Breite, empfiehlt Adolph Losin, 8 


i 5 5 N Langgoſſe M371. s 
PP 
Kapern, Sardellen, Succade, bittere und ſuͤße Mandeln, Mandeln in Schos⸗ 
len, indiſchen eingemachten Ingber, Chokolade, div. Gewuͤrze, islaͤndiſches Moos, 
Loorbeeren, Loorbeerblaͤtter, Citronen⸗ und Pommeranzen⸗Schaalen, kleine Pomme⸗ 


ganzen, weißen und braunen Perlſago, alle Maler⸗Farben, acht engl. 1 


Bleiweiß, ſchͤnen Ane, Kammel, Fenchel, Kraftmehl, Alle Sorten haſſers⸗ 
der Blaue, als O. C., F. C., O. E., M. E. &c., Waſchblau in Taͤfelchen, Chlor- 
kalk, div. Gummis, Gallus, Knoppern, KorkeStöpfel, Militair⸗Lack, Orleans, Sal: 
beter, Schwefel, Schellack, Stuhlrohr, Weinſtein und Weinſteinſaͤure, div. Viteiole, 
Vitrioloͤl, Schwefelſäure, Scheidewaſſer, Schmack, Gruͤnſpan, Farbehoͤlſer, Herbft 


und Sommerroͤthe und mehrere andere Waren, ſo auch ‚Achte atherifche 


Oele, as: Anied,, Eitronen, Fenchel., Kümmel, Lavendel, Nelken⸗, Pfeffer, 
münze, Pommeranzen, Wachholderbeer, und Zimmet⸗Oel erhalt man in groͤbern 1 
kleinern Quantitäten zu den billigſten Preiſen bei Pape & Braune. 

Friſche vorzüglich gut bereitete Gänſekeulen, en glace, find käuflich zu ha- 
ben Hundegaſſe M 238. 5 n RE 


Alle Sorten Thee, als: feinſten Kaſſerblumen⸗, Pecco⸗, Congo⸗, Guns 
popder⸗, Kaiſer⸗, Hayſan⸗ K Hayfandin » Thee werden zu den billigſten Preiſen 
verkauft von i Pape & Braune, Hundegaſſe J 281. x 
S Ein Zigiger Spazierwagen nebſt 2 guten braunen Pferden und Geſchikee, 
alles im beſten Zuſtande, ſteht wegen ſchleuniger Abreiſe zum Verkauf. Das Naͤ⸗ 

here in der Johannisgaſſe M 1246, bei Dieutſchland. 


Nutz⸗ und Schirrhoͤlzer, vollig ſortirt, für die Heren Fabrikas, 


ten und Holz⸗Arbeiter in jedem Fach. vorzuͤglich trocken, Birken, Büchen, Eichen, 1 5 


Eller, Bohlen als Dieleg, Felgen und Speichen u. dgl., find zu den bekannten zu; 
ßeerſt billigen Preiſen zu haben bei 27 : Ev. Roy in Emaus. EEE 
Ein geſtcübenes zweithuͤriges Kleiderſpind mit Schaubladen für 6 , 1 
birkae Eckſchänke für 8 Hal ſteht Frauengaſſe N 874. zum Ber kauf. 
i s fette Schweine find zu verfaufen, wo? erfahrt man vorſtädiſchen Graben 
M 2068. N | er 


— 
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Erin birken pol. Sophatiſch und ein 2thuͤriges Kleiderſpind ſtehet Maßzfau⸗ 
ſcheugaſſe 2 418. ſehr billig zu verkaufen. 8 5 Sir 
— , :..:... . = = : m 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


Dias dem Brandiweinfabrikanten Carl Jacob Neudorff zugehdrige, auf dem 
Hinterfiſchmarkt sub Servjs⸗ IJ 1852. und 1853. und N 7. des Hyp.⸗Buchs ge 
legene Grundſtuͤck, welches in 2 maffio erbauten 3 Etagen hohen Borderhäufern, 
mit einem Hintergebäude und Hofraum beſtehet, ſoll auf den Antrag eines Real⸗ 
gläubigers, nachdem es auf die Summe von 2316 N Pr. Courant gerichtlich ab⸗ 
zeſchͤtzt worden, durch oͤffentlice Sudhaſtation verkauft werden, und es find hien 
drei Acitations⸗Termine auf f 
ER den 17. September 2. c. 
a „19. November c. und 
a ee „21. Januar 1834 a a i 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Auctlonator Herrn Engelhard in 
oder vor dem Artushofe angeſetzt. = 25 8 f 
Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in den angeſetzten Terminen 
ihre Gebote zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine 
den Zuſchlag zu erwarten. N - 5 
Die Taxe dieſes Grundſtücks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Herrn Engeihard einzufehen. a ’ 
ES Danzig, den 25. Juni 1833. f 
Aönigl. Preuß. Land» und Stadt; Gericht. 


Sachen zu verkaufen aufferhalb Dang. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen RE 


Von dem unterzeichneten Kgl. Pr. Oberlandesgericht wird hierdurch bekannt 
gemacht, daß die Erbpachisgerechtigkeit auf das im Stargardiſchen Kreiſe gelegene 
Erbpachtsvorwerk Al Grabau % 117. nach der davon aufgenommenen Tot im 
Werthe von 6266 CAR 23 Sgr. 4 & zur nothwendigen Subhaſtalion geſtelt wor⸗ 
den, und die Bietungs⸗Termine auf 5 N a 

9 den 29. Januar 1834 

„ 30. April — 

ee 20. Jug —' a 5 
angeſetzt find. Es werden demnach Kaufllebhaber aufgefordert, in dieſen Terminen, 
beſonders aber in dem letzteen, welcher peremtorif® if, Vormittags um 11 Uhr 
vor dem Deputirten Hen, Oberlandesgerichts⸗Nath Reibenitz hieſelbſt, entweder 
in Perſon, oder durch fegitimirre Mandakarien zu erſcheinen, hre Gebote zu der⸗ 
lautbaren, und demnaͤchſt den Zuſchlag der gedachten Erbpachtsgerechtigkeit an den N 
Meitoietenden, wenn font keine geſetzliche Hinderniſſe obwalten, zu gewärtigen. Auf 
Gebote, die erſt nach dem dritten Kisıtatlonds Termine eingehen, kann keine Rück ſicht 
denemmen werden. 8 8 


a > 


S 


Dit Tope und die Bestaufsbeningungen Anoötrigent jet ie ders bee 
Neger einzuſehen. ES RR: 
— Marienwerder, den 3. September 4833, ur 

Rönigl. Preuß re 


1300 offentlichen nothwendigen Verkaufe des ur urn and Anna Grag. er 
fhen Nachlaß⸗Maſſe gehörigen hi este ft sub J a velegegen, aus Wohnhous, 
Stell und Garten beſtchenden, auf 86 Kuß 200 Sa ER en egen 3 
Glundſucks. Nabe wir den. e n auf 1275 1 


den 12 December 8. G. 
blaſclöſt an ordentlichen & 
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jariebt väftalle anberaumt,. zu wel bem . Kouß 1 
/ luſtige eingeladen werden, mil dem Benerfen, daß der Meiſtbietende den Zufihleg . 3 
zu gewäßtigen hat, wenn nicht geſetzlich; Hindermſſe obwalten ſollten, und daß auf 
Gebote die erſt nach dem Termine eingehen ſollten, nicht geruͤckſichnat werden kann, 
Die Tape und Kaufbebingungen konnen in unſerer e u sfehen werden. 
Tiegenhef, den 18. Sepiember 1833. e 
Königlich. Preuß. Lands und . 


. . rn Anne 55 — F ei 
wen zmarft, zu Danzig vom 15. bis inch 8. November 1833. N) 
u dem Waffen: Die kaſt zu 60 Scheffel, ſind 5123 often Geiketde = 


a a Abe eg zu fouf gesellt worden. Davon 25 1 Dil 
== ohne 4 5 Di angemachung 8 | 8 „ 


e n n | , 
Wehen, . zum — Safer. | Festen, 1 
I brauch.] Tranſit⸗ 5 ae a 
1. data — 406 i 55 h — is 8 5 


essa, 127730 
joe u. 


A Haverkraſt dagen. 
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% 88 a 19 2 er, 2 


E e vom 13. bis i inch. 15. Rovenıker und uud Danzig ee 
an Hauptpendußten, ol 


a ah Bi 71 Stück sehen dee 20 856 bueſhe 5 
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